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Richtiges Verhalten bei Sturm kann Verletzungen vorbeugen 
und Schäden vermindern! 
Zur Vermeidung von Sturm-
schäden: 

 Lassen Sie mindestens 2-
mal jährlich das Dach und 
Kamine auf lose Ziegel, 
schlecht befestigte Bleche u. 
dgl. überprüfen. Blitzschutz-
anlagen, Antennen u. dgl. 
müssen ebenso sicher 
befestigt sein.  

 Hohe, ältere (ev. morsche) 
Bäume in der Nähe von Gebäuden 
bedeuten Gefahr. Diese sollten daher 
rechtzeitig durch neue Bepflanzungen 
(ev. Sträucher) ersetzt werden.  

 Wird das Haus für längere Zeit 
verlassen: Schließen Sie Fenster, 
Türen, Tore, Luken, Dachfenster, 
Lichtkuppeln; rollen Sie Markisen ein 
und bauen Sie Partyzelte ab.  

 

Vor einem Sturm: 

 Alle Gegenstände, die dem Sturm 
eine große Angriffsfläche bieten, fest 
verankern oder ins Haus räumen 

 Gefährdet sind z.B.: Fensterläden, 
Fenster, Türen, Tore, Markisen, Zelte  

 Bretter, Platten u. dgl., die an 
Mauern angelehnt sind 

 Planen, Folien u. dgl., die zum 
Abdecken von Gegen-ständen verwendet 
werden  

 Fahrzeug nicht in der Nähe von 
Bäumen oder Häusern abstellen! 

 
Während eines Sturms:

 Schützende Räume keinesfalls 
verlassen! (Verletzungsgefahr durch 
herabfallende Trümmer)  

 Keine Sicherungs- oder Reparatur-
arbeiten im Freien vornehmen!  

 Die Hilfe der Einsatzkräfte nur 
anfordern, wenn es sich um 
Menschenrettung oder schwere 
Sachschäden handelt Falls Sie noch 
unterwegs sind: Halten SieAbstand von 
Gebäuden, Bäumen, Gerüsten, Werbeta-
feln (herabfallende Teile oder Umsturz)  

 Nicht unnötig telefonieren; Radio 
einschalten!  

Nach einem Sturm:

 Auf die eigene Sicherheit achten erst 
dann mit den Aufräumungsarbeiten beginnen 

 Feuerwehren und Fachfirmen mit 
Sicherungsarbeiten betrauen  

 Nähern Sie sich keinesfalls abgeris-
senen Stromleitungen (10 m 
Mindestabstand)
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Suche nach den besten Köpfen 
 
Gemeinsam mit anderen Gemeinden in unserem Bezirk haben wir 
entschieden, uns um die Teilnahme an einer LEADER-Region zu bewerben. 
Durch die Realisierung innovativer Projekte könnten wir einen Anteil an den 
rund 50 Mio. € EU-Fördergelder in unsere Gemeinde bringen, die zwischen 
2007 und 2013 in Oberösterreich ausgeschüttet werden. 
 
Zur Entwicklung und Umsetzung von innovativen Projekten in den Bereichen 
 
 Wirtschaft & Ausbildung 
 Landwirtschaft 
 Erneuerbare Energien & Neue Technik 
 Tourismus, Kunst & Kultur. 

 
suchen wir unsere besten Köpfe. Sie sollten 
Bereitschaft haben, an einigen Besprechungen t
(mit unserer Unterstützung) zu realisieren. 
Förderungen ist eine Umsetzung Ihrer zukunftswe
möglich als bisher. 
 
Nähere Informationen erhalten Sie von Mag. Ing
1343419 oder von Herrn Mag. Bernhard Di
Telefon: 07612/20 810. 
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Reisepässe zeitgerecht beantragen 
 

2007 verlieren eine Million 
Reisepässe ihre Gültigkeit. Jeder 
achte Österreicher braucht 2007 
einen neuen Reisepass. Um in der 
Haupturlaubszeit lange Wartezeiten 
zu vermeiden, wird eine frühe 
Beantragung empfohlen.  

 

 
Aufgrund der Gebührenerhö-

hung im Jahr 1997 und der 
kostenlosen Verlängerung von 
Reisepässen bis zur Einführung der 
neuen Sicherheitspässe bis 
Jahresende 2006, erwarten die 
Behörden einen großen Ansturm 
auf die Passämter vor allem zur 
Hauptreisezeit in den Sommermo-
naten.  

 
Die Beantragung des neuen 

Sicherheitspasses nicht erst im 
Sommer, sondern bereits zu Beginn 
des neuen Jahres hilft, lange 
Wartezeiten kurz vor Urlaubsbeginn 

zu vermeiden. Ein einfacher Blick in 
den Reisepass genügt, um 
festzustellen, wann dessen 
Gültigkeit endet. Fragen Sie bei der 
Buchung im Reisebüro nach, ob für 
das Urlaubsland ein gültiger 
Reisepass erforderlich ist. Manche 
Länder tolerieren bis zu 5 Jahre 
abgelaufene Reisedokumente. 

 
Die neuen Sicherheitspässe 

werden auf Grund der höheren 
Sicherheitsanforderungen zentral 
für ganz Österreich in der 
Österreichischen Staatsdruckerei 
produziert und von dort innerhalb 
von fünf Werktagen nach 
Antragstellung bzw. Eingabe des 
Antrages durch die 
Bezirksverwaltungsbehörde mit der 
Post an eine Wunschadresse 
zugestellt. Wer arbeitet und 
tagsüber nicht zuhause ist, kann 

sich den Reisepass auch an seine 
Arbeitsadresse schicken lassen. 

 
Bitte beachten Sie: 

 
 Die Dauer für die Ausstellung 

und Zusendung des Reisepasses 
kann sich zur Hauptreisezeit aufgrund 
vermehrter Anträge um einige Tage 
verlängern. 

 Bei Antragstellung beim 
Gemeindeamt sind die Zeiten des 
Postlaufs und der Bearbeitung zu 
berücksichtigen, daher kann die 
Zusendung bis zu 3 Wochen dauern.  

 Die Gebühr beträgt 
weiterhin 69 Euro für einen 
Reisepass. Für Kinder bis 12 
Jahre gibt es einen eigenen 
Reisepass bereits ab 26 Euro. 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

Fasching im Kindergarten 

 

Faschingskrapfen für alle! 
 

Gerade rechtzeitig zur 
Jausenzeit brachte am 
Faschingsdienstag Bgm. Mag. 
(FH) Wolfgang Spitzbart allen 
Kindergartenkindern einen 
Faschingkrapfen, die sie sich 
alle sichtlich schmecken ließen.  

 
Viele unterschiedliche Ver-

kleidungen waren zu sehen: Von 
Gespenstern, über Prinzessinnen, 
Rittern, bis zu wilden Urwald-
tieren: Der Fantasie waren keine 
Grenzen gesetzt.  

 
Die Kinder einiger Gruppen 

bastelten ihre Kostüme unter der 
fachkundigen Anleitung und der 
tatkräftigen Unterstützung ihrer 
Kindergartentanten sogar selbst. 
----------------------------------------------
-------------------

 

----------------------------------------------
------------------ 
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Öffentliche Schutzimpfung – Impfaktion 2007 
1. und 3. Zeckenschutzimpfung mit Auffrischungsimpfung – Teil 2 

Montag, 19. März 2007 – und – Montag, 23. April 2007 – jeweils 
 09:30 Uhr: Volksschule Ohlsdorf für Schüler 
 10:00 Uhr: Hauptschule Ohlsdorf für Schüler 
 10:30 Uhr – 11:00 Uhr: im Sitzungssaal des Gemeindeamtes Ohlsdorf 
  für Erwachsene und Kinder ab dem vollendeten 1. Lebensjahr 
  
 Die Kosten: 
 Bis zum vollendeten 15. Lebensjahr: € 12,80 
 Ab dem vollendeten 15. bis zum vollendeten 16. Lebensjahr: € 14,60 
 Erwachsene und Schüler ab dem vollendeten 16. Lebensjahr: € 17,40 
 
 Personen die gesetzlich krankenversichert sind, erhalten einen Kostenersatz vom zuständigen 
 Krankenversicherungsträger. Ab dem dritten und allen weiteren unversorgeten Kindern (sofern die 
 ersten beiden Kinder ebenfalls geimpft wurden) werden € 3,63 eingehoben. 
 

Anfragen an den Sanitätsdienst der Bezirkshauptmannschaft Gmunden unter der Tel.: (07612) 792 DW 452 

 
 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  
 
Förderung von Umweltbewusstsein im 
Schülerhort 
Müll – Mülltrennung - Müllvemeidung 
 
Gleich zu Beginn des Neuen 
Hortjahres mussten wir leider 
feststellen, dass sich zu Silvester 
jemand einen gefährlichen 
„Scherz“ erlaubt hatte: In unserem 
Briefschlitz fanden wir Reste von 
Schweitzerkrachern. Deren 
Auswirkungen waren eine völlig 
schwarze Wand im Vorhaus, ein 
verkohlter, kaputter Briefschlitz 
und Brandspuren an den 
Fensterscheiben. Nicht 
auszudenken, was bei dieser 
„Streich“ sonst noch hätte 
passieren können … 
 
Weil unser Garten nach Silvester 
auch voll mit Krachern, Raketen 
und sonstigen Knallkörper-Resten 
war, haben wir dieses Thema 
gleich aufgegriffen und 
beschäftigen uns nun mit „Müll“  

Dabei möchten wir folgende 
Themen gemeinsam besprechen: 
Wie entsteht Müll? Wie kann man 
Müll vermeiden? Wie trennt man 
Müll? 
 
Um umweltbewusstes Denken 
und Handeln auch im Hort zu 
praktizieren haben wir alle unsere 
Räume mit beschrifteten Tonnen 
ausgestattet, in denen nun fleißig 
Papier, Plastik, Bio und Restmüll 
getrennt wird. Anfangs stellte sich 
natürlich oft die Frage: „In welche 
Tonne gehört das?“, aber 
mittlerweile geht das Mülltrennen 
schon fast von selber und gehört 
zum Alltag. Außerdem gestalten 
wir gemeinsam „Müllfresser“. Wie 
auf den Fotos zu sehen bereitet 
diese Arbeit den Kindern große 
Freude und sie sind sehr 
konzentriert bei der Sache. 

Ein weiteres Thema in der 
kommenden Zeit ist mehr 
Bewegung. Um den Kindern einen 
größeren Bewegungsfreiraum zu 
geben, starten wir ein 
Turnsaalprojekt: Die Kinder 
können sich beim Hortteam 
„Turnsaalscheine“ abholen und 
dürfen den Turnsaal dann eine 
gewisse Zeit lang alleine nutzen. 
Im Vorfeld werden natürlich 
gemeinsam Regeln, Verbote und 
Konsequenzen vereinbart und die 
Kinder müssen jederzeit mit einer 
Turnsaalkontrolle durch das 
Personal rechnen. 

 
Der „Müllfresser“ 

 
 

 Der „Müllfresser“ entsteht: 
Michael, Fabian und Astrid 
sind eifrig bei der Sache! 

 
 
 

 
 

 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  
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S c h ü l e r a n m e l d u n g  

s zum 31. März 2007 Anmeldungen für das Schuljahr 2007/08

Landesmusikschulen 
LAAKIRCHEN / ROITHAM 

VORCHDORF / OHLSDORF 
www.lms-laakirchen.com 

 

  
 

ie LMS Laakirchen nimmt D bi  in folgenden 
fächern entgegen: 

onika a 
a 

g 
m Violoncello 

s 

ür Erwachsene) 
derpädagogik 

(Integration) Chorleiterausbildung 

er Instrumente vorgeführt und Inhalte der Unterrichtsfächer erläutert 
erden - Wir beraten Sie gerne. 

Unterrichts
 
Blockflöte Klavier Gitarre 
Querflöte Keyboard Hackbrett 
Klarinette E-Orgel 

n 
Zither 

eorie Saxophon Akkordeo
arm

Musikth
Waldhorn Steir. H

ic
Mundharmonik

Trompete 
Flügelhorn 

n 

Melod
Violine 

Ballett 
 Musikalische

Tenorhor
niu

Viola Früherziehun
Eupho Sologesang 
Posaune Kontrabas Schülerchor 
Tuba E-Bass 

E-Gitarre 
Musik. Son

Jugendchor 
Schlagwerk 
Klangwerkstatt 

Erwachsenenchor 
Basislehrgang 

(f
 
 
Für alle „Unschlüssigen“ findet am Mittwoch, 28. März 07  um 1700 im Saal der LMS Laakirchen eine 
nformationsstunde statt, in dI
w
 

 
Bitte beachten Sie:  Aufgrund der hohen Nachfrage kann es zu 
Wartezeiten kommen. In den Zweigstellen können aus personellen 
Gründen nicht alle Fächer geführt werden. Die Anmeldung gilt nur für 
die Dauer eines Schuljahres und muss in den Folgejahren erneuert 

le, am Gemeindeamt oder 

eite e Auskünfte unter Tel.: 07613 / 2985 (LMS Laakirchen).  
  

werden.  
Anmeldeformulare sind in der Musikschu
unter www.lms-laakirchen.com erhältlich.  
W r
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Kindergarteneinschreibung 2007/08 
Vom 19. – 21. März 2007 

jeweils 13:00 Uhr – 15:00 Uhr 
 

 Kindergarten I (neben der Hauptschule):  bei Frau Margit Deussl 
 Kindergarten II (hinter dem Gemeindeamt):  bei Frau Waltraud Riezinger 

 
 

Bitte Impfkarte und Geburtsurkunde mitbringen! 

 
 

Ferialjobbörse des JugendService wieder gestartet 
 
 

Vor einigen Tagen startete 
wieder die Ferial- und Neben-
jobbörse des JugendService 
des Landes Oö. Die hohen 
Zugriffszahlen der letzten Jahre 
auf www.jugendservice.at be-
stätigen die hohe Bereitschaft 
der Jugendlichen Erfahrungen 
in allen Bereichen der 
Arbeitswelt zu sammeln. 

 
"Die Unterstützung der Firmen 

auf der Suche nach geeigneten 

Ferialkräften ist ein großes An-
liegen", erklärt Wirtschafts- und 
Jugendlandesrat Viktor Sigl. "Viel-
fach können Unternehmen da-
durch auch künftige Mitarbeiter/-
innen kennenlernen." 

Ganz einfach online unter 
www.jugendservice.at/jobs das 
Firmenformular ausfüllen oder un-
ter 0732/1799 ein Faxformular 
bestellen oder seinen Eintrag 
gleich telefonisch bekannt geben. 
Die Jobangebote werden seit  

2. Februar 2007 im Internet frei-
geschaltet und sind für die jungen 
Bewerber/-innen ersichtlich. 

 
TIPP: Die aktuelle Broschüre 

"Ferial- und Nebenjobsuche 2006" 
ist ab sofort im JugendService-
Point Gmunden Kirchengasse 9, 
4810 Gmunden Mo und Mi von 
14:00 – 17:00, Tel.: 07612/1799) 
erhältlich und kann auch per EMail 
(jugendservce-gmunden@ooe.gv.at) 
bestellt werden. 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  
 
Gründer-Workshops im 1. Halbjahr 2007 in der WKO GMUNDEN 
Kostenlose Beratungen zum Thema Unternehmensgründung 
 
 

Eine Unternehmensgrün-
dung ist eine komplexe 
Herausforderung, mit der eine 
Reihe von Fragen verbunden 
sind. In den Gründer-
Workshops des Gründer-
Service der WKO OÖ erfahren 
angehende Jungunternehmer 
alles Wesentliche, um die 
Weichen in die Selbständigkeit 
richtig zu stellen. Informiert 
wird zu Themen wie 
Gründungsidee, Gewerberecht, 
Rechtsformen, Sozialversiche-
rung, Finanzierung/Förderung, 
Steuern, Gründungsablauf.  

Im 1. Halbjahr 2007 sind noch 
folgende Termine geplant: 

 
 
Mittwoch, 21. März 2007 
Mittwoch, 23. Mai 2007 
 
 
Alle Veranstaltungen finden 

von 17:00 bis 19:00 Uhr in der 
WKO Gmunden, Miller v. 
Aichholzstr. 50, 4810 Gmunden 
statt.  Anmeldungen sind ab sofort 
unter Tel. 05-90909 oder E-Mail: 
sc.veranstaltung@wkooe.at 
möglich. 

ZUSÄTZLICHER HINWEIS  
für BetriebsgründerInnen: 

Kostenlose Erstberatung durch 
Steuerberater in der WK 
Gmunden: 

 
 

Mi, 07.03.2007,  Mi, 11.04.2007, 
Mi, 09.05.2007,  Mi, 13.06.2007  

 
Terminvereinbarung und 

Anmeldung bei WK GM, Frau 
Schragl: Tel. 05-90909-5255 

 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  
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Kinderartikel-Bazar 
 
Am 16. und 17. März 2007 findet 
im Depot der Feuerwehr 
Ohlsdorf wieder ein Kinderklei-
derbasar statt. 
Die Annahme für gereinigte und 
gut erhaltene Kinder-Frühling-
/Sommerbekleidung (bis Größe 
176) sowie sehr gut erhaltene 
Kinderartikel (Fahrräder, Schuhe,  

Spielsachen, Bücher etc.) erfolgt 
am Freitag, 16. März 2007  von 
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 
13.30 Uhr bis 18.00 Uhr, der 
Verkauf am Samstag, 17. März 
2007 von 9.00 bis 16.00 Uhr. 
Nähere Auskünfte unter der 
Tel.Nr.: 0664/5335820 oder 
0676/5417938 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 
Erste Vorlesung der FH Steyr via Videokonferenz im TZS Gmunden 
Ein wertvoller Beitrag zur Aus- und Weiterbildung 
 
 

Am Freitag den 20. Oktober 
2006 war der Startschuss für 
eine neue Form des 
Bildungsangebotes im Salz-
kammergut. Im Rahmen eines 
Projektes der oö. Technologie-
zentren mit den 
Fachhochschulen OÖ werden 
ausgewählte Vorlesungen 
mittels Videokonferenz in die 
Technologiezentren übertragen. 

Das Angebot der Fachhoch-
schulen kommt ab sofort mittels 
Videokonferenz direkt zu den 
Interessenten. Gerade für 
Berufstätige Personen ist es damit 
möglich an Einzel-Lehrver-
anstaltungen aus den Berufs-

begleitenden Fachhochschul-
Studiengängen in einem nahe 
gelegenen Technologiezentrum 
teilzunehmen. 

 
Die Vorlesungen via Video-

konferenz und Online-Lernen sind 
dabei optimal aufeinander 
abgestimmt. Der große Vorteil für 
die Teilnehmer ist, dass die 
Vorlesungen direkt aus dem 
Hörsaal der Fachhochschule in 
die teilnehmenden Technologie-
zentren übertragen werden und so 
eine persönliche Anwesenheit 
direkt am Standort der 
Fachhochschule nicht mehr nötig 
ist. 

 
Über ein, in die Videokonfe-

renz-Anlage integriertes Mikrofon 
können die Teilnehmer Fragen 
stellen und damit aktiv an der 
Vorlesung teilnehmen, weiters 
erhält jeder einen persönlichen 
Zugang zum Lehrmittelserver der 
FH-Studiengänge OÖ. Für jeden 
Kurs stehen speziell geschulte e-
ModeratorInnen zur Verfügung. 

 
Mit dieser Ausbildungsmöglich-

keit soll verstärkt auch 
Interessenten ohne Matura die 
Möglichkeit eines FH-Studium 
geboten werden. Vorerst werden 
einzelne Kurse des Studien-
befähigungslehrganges für die FH 
OÖ als Fernlehre-Studium 
angeboten, geplant ist, dieses 
Angebot in Zukunft noch weiter 
auszubauen. 

 

 
Vier interessierte Teilnehmer nutzen im TZS 
Gmunden bereits beim Start die Möglichkeit 
gemeinsam mit den Studenten der FH Steyr 
die Vorlesung zum Thema „Marketing-
Grundlagen“ zu verfolgen. 

Für die Start-Phase von 
Oktober bis Dezember 2006 
werden Einzelkurse zu den 
Themen e-Business-Best-
Practices, Einführung in die 
Organisationslehre, Basis-
Seminar Verkaufstraining sowie 
Marketing-Grundlagen und aus 
dem FH-Studienbefähigungslehr-
gang, Allgemeine physikalische 
Grundlagen, Erneuerbare Ener-
gien und moderne Technologie zu 
geförderten Kosten angeboten. 

 
Ab Februar 2007 wird das 

Kursangebot erweitert und 
öffentlich zugänglich gemacht. Ab 
dem Wintersemester 2007/2008 
sollen alle Technologiezentren 
Oberösterreichs an dem Projekt 
teilnehmen. 

 
Wertvolle Informationen, das 

Kursprogramm und alle Infos zu 
ihrer Fachhochschule in der 
Region finden Sie auf  www.fh-
region-ooe.at oder bei allen 
Technologiezentren Oberösterreichs 
(www.technologiezentren.at)  

 
Dipl.-Ing. Horst Gaigg, 

Geschäftsführer des TZS 
Gmunden ist sicher, dass dieses 
Angebot ein wertvoller Beitrag zur 
Aus- und Weiterbildung von 
qualifizierten Mitarbeitern für die 
Betriebe der Wirtschaftsregion 
Salzkammergut ist und dass das 
Angebot an Kursen auf ein breites 
Interesse trifft. 

 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
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veranstaltet von der Gemeinde Ohlsdorf am 
Freitag, 13. April 2007 von 14:00-18:00 Uhr 
und Samstag, 14. April 2007 von 09:00-15:00 Uhr 

Kegelbahnen Gasthof „Altmühl“ 
Ablauf: pro Mannschaft 15 Minuten für alle Schübe (unbedingt einhalten!) 
Anmeldung: Gemeindeamt Ohlsdorf – Frau Burgstaller, Tel.: (07612) 47 255 – 26 
Anmeldeschluss: Mittwoch, 11. April 2007, 12:00 Uhr 
Startgeld: € 16,00 pro Mannschaft – bei Anmeldung zu entrichten! 
 Kindermannschaften bis 16 Jahre – kostenlos! 
Siegerehrung: Samstag, 14. April 2007 ab ca. 19:00 Uhr im Gasthof Altmühl 
Mannschaftsbewerb mit Einzelwertung: 
Eine Mannschaft besteht aus vier Personen (Damen, Herren, Kinder oder gemischt – je nach Meldungen!). Jeder 
Mannschaftsteilnehmer hat auf drei Bahnen jeweils 10 Schübe zu absolvieren. Die gesamte erreichte Punktezahl ergibt das 
Mannschaftsergebnis (ein geworfener Kegel = ein Punkt, der erste Kegel zählt doppelt!). Während des Turniers sind keine 
Änderungen in der Mannschaftsaufstellung möglich. Alle Teilnehmer werden auch in der Einzelwertung mitgerechnet. 

Allgemeine Bedingungen: 
1. Anmeldungen können pro Teilnehmer nur einmal erfolgen. 
2. Zur Teilnahme berechtigt sind alle Personen, die im Ortsgebiet ansässig sind, so wie alle Beschäftigten oder 

gemeldeten Personen von Ohlsdorfer Firmen, Vereinen und Institutionen. 
3. 1. bis 3. Plätze bekommen Medaillen bzw. einen Wanderpokal, für den letzten Platz gibt es einen Trostpreis. 

-----------------------------------------------------------------------------------------------  
Anmeldung zur 10. Ohlsdorfer Ortskegelmeisterschaft am 13. und 14. April 2007 

 

  Adresse Ohlsdorfer *) 
Nr. Familienname und Vorname (PLZ und Straße) Bürger Vereins

mitgl. 
Arbeits 

ort 
      

      

      

      

 HIER NICHTS AUSFÜLLEN !  
 

 Mannschaftsname:  Tag:  Uhrzeit:  

Telefonnummer:......................................................... Unterschrift: .................................................................................  
BITTE IN BLOCKSCHRIFT AUSFÜLLEN *) unbedingt ankreuzen ! 
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Eine große Chance für unser Ohlsdorf! 
Landesausstellung 2008 
 
Liebe Ohlsdorferinnen und Ohlsdorfer! 
 

„Das Salzkammergut“ 
So lautet der Arbeitstitel dieser 

dezentralen Landesausstellung. 
Die jeweiligen Gemeinden werden 
dabei verschiedene Themen 
einbringen: Das Innere 
Salzkammergut wird u.a. das 
Brauchtum bearbeiten, die Stadt 
Gmunden das Thema Keramik, 
die Gemeinde Laakirchen die 
Industrie-, Sozial- und 
Arbeitergeschichte und die 
Gemeinde Ohlsdorf das Thema 
Literatur und Thomas Bernhard. 

Der Schriftsteller Thomas 
Bernhard war mit Menschen, 
Orten und Handlungen in Ohlsdorf 
und im Salzkammergut so 
verflochten, dass es kein Buch 
von ihm gibt, in dem nicht 
zumindest ein Motiv aus der 
Region enthalten ist. Der 
regionale Raum – Ohlsdorf und 
das Salzkammergut – lieferte Stoff 
und Inhalt für Literatur von Welt. 
Das Werk Thomas Bernhard ist 
heute das weltweit meistgelesene 
eines  österreichischen 
Schriftstellers. Davon zeugen die 
vielen Übersetzungen, die vielen 
Bernhard-Gesellschaften weltweit 
und die vielen Besucher des 
Bernhard-Hofes. 

Ohlsdorf wird sich mit dem 
Bernhard-Haus an der 
Landesausstellung beteiligen und 
gleichzeitig einen Bernhard-
Wanderweg schaffen. Auf dem 
Weg – Arbeitstitel „Auf den 
Spuren von Thomas Bernhard“ – 
wird Bernhards Bezug zu Orten 
und Schauplätzen in der 
Gemeinde dargestellt. Daneben 
wird es im Jahr 2008 wieder ein 
Rahmenprogramm in Form von 
Bernhard-Tagen geben. 

 

Zusammenarbeit mit 
Papiermachermuseum 

Zwei weitere Projekte werden 
auch zur Landesausstellung 
realisiert werden: Gemeinsam mit 
der Marktgemeinde Laakirchen 
und der Papierfabrik Steyrermühl 
werden wir den sogenannten  

 
Kabelsteg sanieren und damit 
eine Verbindung zwischen 
Ehrenfeld und 
Papiermachermuseum schaffen. 
Mit dieser weiteren Brücke 
zwischen Ohlsdorf und 
Steyrermühl ergeben sich 
zusätzliche Rundwanderwege. 
Über diesen Kabelsteg führt ein 
Weg zum Kraftwerk Gschröff auf 
Ohlsdorfer Gemeindegebiet. Auf 
diesem Weg möchte das  
 

Papiermachermuseum einen 
Energie-Lehrpfad einrichten. 
 
Diese Landesausstellung wird 
ein Impuls für unseren Ort sein 
– nutzen wir ihn gemeinsam. 

Herzlichst Ihr 

 
 

 

Bürgermeister  
Mag. (FH) Wolfgang Spitzbart

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
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für  
Schifahrer und Snowboarder 

veranstaltet vom Freizeit- und Sportausschuss der Gemeinde Ohlsdorf am 
Sonntag, 11. März 2007 – Kasbergschilifte Grünau – 11:00 Uhr 

Anmeldung: Gemeindeamt Ohlsdorf 
Anmeldeschluss: Donnerstag, 8. März 2007 – 12:00 Uhr 
Nenngeld: Kinder und Schüler KOSTENLOS 
 Jugend und Erwachsene 5,00 bei der Anmeldung zu entrichten! 
  
 

Klassen: Zwergerl m/w Jahrgang 2000 und jünger 
 Kinder I m/w Jahrgang 1998 – 1999 
 Kinder II m/w Jahrgang 1996 – 1997 
 Schüler I m/w Jahrgang 1994 – 1995 
 Schüler II m/w Jahrgang 1992 – 1993 
 Jugend m/w Jahrgang 1988 – 1991 
 Allg. Damenklasse Jahrgang 1977 – 1987 
 Allg. Herrenklasse Jahrgang 1977 – 1987 
 Damenklasse I Jahrgang 1967 – 1976 
 Damenklasse II Jahrgang 1966 und älter 
 Herrenklasse I Jahrgang 1967 – 1976 
 Herrenklasse II Jahrgang 1957 – 1966 
 Herrenklasse III Jahrgang 1956 und älter 

Snowboardklassen: je nach Bedarf 
Gästeklassen: Schüler m/w Jahrgang 1992 und jünger 
 Damenklasse Jahrgang 1991 und älter 
 Herrenklasse I Jahrgang 1977 – 1991 
 Herrenklasse II Jahrgang 1976 und älter 
Tageskarten: Erwachsene (JG 1989 und älter) 27,00 
 Jugend (JG 1991-1988) 23,50 
 Kinder (JG 2000-1992) 15,00 
 Muggl (2001 und jünger) 5,00 
Familien: (NUR MIT OÖ FAMILIENKARTE GÜLTIG!) 
 Erwachsene 23,00 Jugend 22,00 
 Kinder 12,00 

  

Startnummern: Ausgabe ab 09:30 Uhr beim Zielgelände Hochberghaus 
Strecke: Kasberg-Nordhang 
Start: 11:00 Uhr 
Siegerehrung: 18:00 Uhr – Gasthof Kirchenwirt – Fürtbauer 
 mit Verlosung von Sachpreisen 
Mitfahrmöglichkeit: vorhanden – wenn gewünsscht bitte bei Anmeldung bekannt geben! 
Allgemeines: 
1. Die Veranstaltung wird nach der Wettlaufordnung des ÖSV durchgeführt. 
2. Eine Anmeldung ist nur mit nachstehendem Anmeldeabschnitt (bei Minderjährigen mit Unterschrift des 

Erziehungsberechtigten) möglich. 
3. Das Startgeld ist bei der Anmeldung zu bezahlen. 
4. Veranstalter und Funktionäre übernehmen keine Haftung für Unglücksfälle jeder Art, auch dritten Personen gegenüber. 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Anmeldung zur Ohlsdorfer Ortsmeisterschaft am 11. März 2007 für 

  Schifahrer  Snowboarder 
 

Nr. Name PLZ-Ort Adresse Jahrgang 

     
     
     
     
     

 NNIICCHHTT  AAUUSSFFÜÜLLLLEENN  !!  

Telefonnummer:.................................................................... Unterschrift: ............................................................................... 
BITTE UNBEDINGT IN BLOCKSCHRIFT AUSFÜLLEN ! 
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Bonus für Eigenkompostierung! 
Im kommenden Jahr soll es für Haushalte, die ihre biogenen Abfälle am eigenen 

Grundstück kompostieren und verwerten und damit auf die Abfuhr mit Biotonne verzichten, 
eine Ermäßigung auf die Abfallgebühr geben. Dieser jährliche Bonus beträgt 12,00 exkl. 
MWSt. und wird am Ende des Jahres (4. Quartal) bei der Vorschreibung der Abfallgebühren 
in Abzug gebracht. Ausgenommen von dieser Bonus-Regelung sind Gewerbe- und 
Industriebetriebe sowie land- und forstwirtschaftliche Betriebe. 

Als Voraussetzung für die Ermäßigung gilt, dass sich der jeweilige Haushaltsvorstand 
bzw. der Liegenschaftseigentümer gegenüber der Gemeinde schriftlich zur 
Eigenkompostierung verpflichtet. Formulare für diese Verpflichtungserklärung liegen am 
Gemeindeamt auf. 

Um in den Genuss der Ermäßigung für 2007 zu kommen, muss die 
Verpflichtungserklärung bis 15. März 2007 am Gemeindeamt unterschrieben werden. Ist 
die Verpflichtung zur Eigenkompostierung mit der Abmeldung einer Bio-Tonne 
verbunden, muss auch diese Abmeldung bis längstens 15. März 2007 erfolgen.  

 
 
 
Machen Sie mit beim Energie-Check 2007! 

 
Lange Heiz-

perioden und 
vor allem der 

explodierende 
Ölpreis haben 
die Heizkosten 

drastisch erhöht. Der Energie-
Check der Energie AG hilft, 
Einsparpotentiale ausfindig zu 
machen. Wie die Praxis gezeigt 
hat, können gezielte 
Maßnahmen im durchschnittlichen 
„Althaus“ enorme Einsparungen 
bei den Heizkosten bringen. 

 

 
Die regionale Informations-

veranstaltung – die die Energie 

 AG zusammen mit der Gemein-
de/Stadt anbietet – ist die Basis 
für erste Sanierungsschritte. Bei 
diesem Energie-Check-Infoabend 
gibt es darüber hinaus Tipps, wie 
diese Energiesparpotentiale ge-
nutzt werden können. Der Ener-
gie-Check ist übrigens für Kunden 
der Energie AG kostenlos! 

 
Termin: Mi, 28.03.2007 
Zeit: 19:30 Uhr 
Ort:  GH Reiter – Engl 
 (Pinsdorf) 

 
Themenübersicht: 
 

 Neue Wohnbauförderung 
für Altbausanierung 

 Wie dämme ich richtig? 
 Was kostet Sanieren und 

wie können Sanierungsmaß-
nahmen finanziert werden? 

 Energie-Check (kostenlos) – 
wie viel Energie könnte ich 
einsparen? 

 Stromfressern (Haus-
haltsgeräte) auf der Spur 

 Diskussion 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

HHeeiizzkkoosstteennzzuusscchhuussss  ddeess  LLaannddeess  OOÖÖ  ––  
Aktion 2006 / 2007 
 
Gefördert werden Personen, 
deren monatliches Netto-
einkommen aller tatsächlich im 
Haushalt/der Wohnung le-
benden Personen die Summe 
der folgenden Einkommens-
grenzen nicht übersteigt und 
deren Antrag bis spätestens 13. 
April 2007 erfolgt ist: 

Alleinstehende:  
726,00 Euro 

 Ehepaare/Lebensge-
meinschaften:1.091,14 Euro 

 Kinder: 105,16 Euro 
(=Einkommensgrenze 76,09 Euro 
+ Kinderzuschuss 29,07 Euro). 
Gefördert wird durch die 
Gewährung eines einmaligen  

Heizkostenzuschusses für die 
Heizperiode 2006/2007 in Höhe 
von  

 162,00 Euro pro Haushalt, 
wenn das Haushaltseinkommen 
unter den festgesetzten 
Einkommensgrenzen liegt oder in 
Höhe von  

 81,00 Euro pro Haushalt, 
wenn das Haushaltseinkommen 
diese Einkommensgrenzen um bis 
zu maximal 50 Euro überschreitet. 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
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AANNNNAA  ––AAnnggeehhöörriiggee  nneehhmmeenn  AAuusszzeeiitt  
Pflegende Angehörige werden nicht alleine gelassen 
 

80 Prozent der Pflegegeld-
bezieher werden zu Hause von 
ihren Angehörigen rund um die 
Uhr betreut. Die Angehörigen 
brauchen jedoch manchmal 
eine Auszeit. Die OÖ 
Gebietskrankenkasse hat 
deshalb ein „Rundum-Service-
Paket“ für diesen 
Personenkreis ins Leben 
gerufen: „ANNA – Angehörige 
nehmen Auszeit“.  
 
"ANNA" kümmert sich um 
pflegende Angehörige  

„Pflegende Angehörige sind 
aus unserem Gesundheitssystem, 
aber auch aus den einzelnen 
Familien nicht wegzudenken. Sie 
leisten oft Übermenschliches. Mit 

ANNA wollen wir ein Stück 
Menschlichkeit zurückgeben. Und 
den pflegenden Angehörigen die 
Chance geben, auch einmal an 
sich selbst und die eigene 
Gesundheit zu denken“, erklärt 
der Obmann der OÖ 
Gebietskrankenkasse Alois 
Stöger.  
 
Nicht nur Erholung  

Pflegenden Angehörigen 
sollen nicht nur Erholung und bei 
manifesten Erkrankungen die 
entsprechenden Behandlungen 
geboten werden. Sie sollen auch 
Ratschläge mit nach Hause 
bekommen, die ihnen den 
Pflegealltag erleichtern. Der Kur- 
und Erholungsaufenthalt dauert 

drei Wochen und wird in den 
kasseneigenen Heimen in Bad 
Schallerbach, Bad Ischl und in 
Bad Goisern angeboten. „Für die 
pflegenden Angehörigen steht in 
unseren Kurheimen ein 
umfangreiches medizinisches 
Leistungsspektrum und ein 
abwechslungsreiches 
Rahmenprogramm bereit“, so 
Obmann Stöger. 

 
Kontakt  

Nähere Informationen zum 
neuen Angebot ANNA erhalten 
Interessierte auch direkt beim 
Kundenservice Kur- und Erholung 
unter Tel. 0732/7807-2295 oder 
DW 2296. 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  
Das Oö. Familienpaket 
Wertvolle Informationen für werdende und frischgebackene Eltern 
 

Sie erwarten ein Baby oder 
haben eines bekommen? Dann 
wissen Sie, dass mit der 
Schwangerschaft bzw. Geburt ein 
neuer Lebensabschnitt voller (Vor-
) Freude auf das Baby beginnt. 
Kinder zu haben und zu erziehen 
ist eine schöne und 
anspruchsvolle Aufgabe, die 
allerdings auch viele Verpflich-
tungen mit sich bringt: zahlreiche 
Überlegungen werden angestellt 
und Entscheidungen getroffen. 
Auf Initiative von Familienreferent 

LHStv. Franz Hiesl hat das 
Familienreferat des Landes Ober-
österreich das „Oö. Familien-
paket“ neu aufgelegt.  

 
Mit dem "Oö. Familienpaket" 

erhalten alle Schwangeren und 
Jungfamilien ein wertvolles 
Bündel an Informationen über die 
wichtigen Phasen des Familien-
lebens, sowie über die den 
Familien zur Verfügung gestellten 
Bundes- und Landesförderungen. 
Das darin beigelegte Gutschein-

heft bietet zusätzlich kleine 
finanzielle Starthilfen durch oö. 
Betriebe an. Weiters sind Eltern-
bildungsgutscheine in der Mappe 
enthalten. Später kann die Mappe 
als Dokumentenmappe dienen. 

 
Das neue „Oö. 

Familienpaket“ erhalten Sie ab 
April 2007 bei Ihrer 
Wohnsitzgemeinde gegen 
Vorlage des Mutter-Kind-Passes 
bzw. bei der Anmeldung des 
Neugeborenen.

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  

RReeggiioonnaallee  SSaammmmeellsstteelllleenn  ffüürr  TTiieerrkköörrppeerr  uunndd  ttiieerriisscchhee  
AAbbffäällllee  
Einfache Entsorgung ohne Wartezeit und Kosten 
 

Um eine rasche und 
unkomplizierte Entsorgung von 
Tierkörpern und tierischen Abfällen 
zu ermöglichen, wurde im ASZ 
Gmunden ein speziell ausgerüsteter 
Behälter aufgestellt. Darin können 
verendete Tiere und tierische 
Abfälle bis zu einem Gewicht von 
35 Kilogramm kostenlos mit der 
Verpackung entsorgt werden. Der 
Behälter ist mit einer Kühlung 
ausgestattet und geruchssicher 
verschlossen. Mit diesem 
Sammelsystem entfallen für Sie 
Wartezeit und Kosten, für die 

Abholung des Tieres und/oder der 
tierischen Abfälle.  

 
Die bisherige Sammelstelle im 

Bereich des ehemaligen Kühl-
hauses in der Wöhrerstraße wurde 
aufgelassen. 

 
Öffnungszeiten:  
Montag bis Donnerstag: 8 - 17 Uhr 
Freitag:  8 - 18 Uhr 
Samstag:  8 - 12 Uhr 
Achtung: Tiere, für die Sie einen 

Entsorgungsnachweis brauchen, 
oder bei denen Seuchenverdacht 

besteht, werden nach wie vor von 
der AVE Tierkörperverwertung 
abgeholt! 

Gewerbliche Betriebe wie 
Schlachthöfe und Direktvermarkter 
müssen auch künftig ihre 
Schlachtabfälle nachweislich direkt 
entsorgen. 

AVE Entsorgung GmbH, 
Teilbetrieb Tierkörperverwertung, 
A-4844 Regau 63, Tel. 
07672/29454-32, Fax - 20, 
regau@ave.at, www.ave.at 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
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V E R A N S T A L T U N G S P R O G R A M M 
März 2007 – Mai 2007   –   auch im Internet unter: www.ohlsdorf.at 

 
Datum Verein Veranstaltungsart Ort / Treffpunkt Uhrzeit 

2. Mär. Kath. Frauenbewegung Ökumenischer Weltgebetstag und 
Familienfasttag 

Pfarrheim 19:00 Uhr 

3. Mär. Sportunion 3. Kinderschicup Kronberg 10:30 Uhr 
3. Mär. Naturfreunde Schitour Watzmannkar   
9. Mär. Sportunion Kinderschicup - Siegerehrung GH Pöll - Kirchham 18:00 Uhr 
10. Mär. Imkerverein Jahreshauptversammlung GH Enichlmayr 18:30 Uhr 
11. Mär. Gemeinde Orts-Schi- und 

Snowboardmeisterschaft 2007 
Grünau - Kasberg 11:00 Uhr 

14.-18.3. Naturfreunde Frühjahrs-(Sonnen-)Schitage Südtirol   
14. Mär. Seniorenbund Kohle und Dampf - Ampfelwang Aurachkirchen 12:00 Uhr 
15. Mär. Pensionistenverband Halbtagesausflug - Betriebsbesichtigung Brauerei Zipf   
17. Mär FF Ohlsdorf Kinderartikel-Basar Feuerwehrdepot Ohlsdorf 09:00 – 16:00 Uhr 
23. Mär. Kath. Frauenbewegung Kreuzwegandacht Pfarrkirche Ohlsdorf 19:00 Uhr 
24. Mär. Sportunion Schitour - Höllengebirgsüberquerung     
25. Mär. Sportunion Herzerl-Mix-Turnier Stockschützenplatz Ehrendorfer 

Wald 
  

30.3.-3.4. Sportunion Jugend-Schilager Zauchensee   
31. Mär. F.I.B.B. CD Präsentation ALFA Steyrermühl 20:00 Uhr 
31. Mär. Sportunion Tennis "Osterhasi-Turnier" Tennishalle Gmunden   
13.-14.4. Gemeinde Ohlsdorfer Ortskegelmeisterschaft Kegelbahnen GH 

Altmühl 
13:00 Uhr 

18. Apr. Seniorenbund Wenatex - Blue Dom Wasserwelt Aurachkirchen 08:00 Uhr 
18. Apr. Kath. Frauenbewegung Foto- und Filmabend: Polenreise 2005 Pfarrheim 19:00 Uhr 
19. Apr. Pensionistenverband Halbtagesausflug - Kohle und Dampf Ampfelwang   
1. Mai Sportunion Tennis-Mixed-Ortsmeisterschaft Tenniszentrum Aurachkirchen   
5. Mai Seniorenbund Tag der offenen Tür mit Rahmenprogramm Tenniszentrum Aurachkirchen 10:00-17:00 Uhr 
7. Mai Kath. Frauenbewegung Maiandacht Römerkirche Aurachkirchen 19:30 Uhr 
9. Mai Seniorenbund Keltenmuseum Mitterkirchen Aurachkirchen 08:00 Uhr 
10. Mai Pensionistenverband Tagesausflug - Besichtigung Ölmühle Haslach   
12. Mai Musikverein Muttertagskonzert HS Ohlsdorf - Turnsaal 20:00 Uhr 
12. Mai Siedlerverein Ohlsdorf Blumen- und Gartenmarkt Fam. Kirchgatterer/Halle 09:00 Uhr 
16. Mai Pensionistenverband Maiandacht Grotte Aupointen 15:00 Uhr 
16. Mai Seniorenbund Jahreshauptversammlung Stockschützenplatz Ehrendorfer 

Wald 
19:00 Uhr 

21.-22. Mai Kath. Frauenbewegung Wallfahrt     
26. Mai Gemeinde Ohlsdorfer Lauf dzt. noch offen   
28. Mai Gemeinde Kirtag Ortsgebiet Ohlsdorf   
Für Angaben keine Gewährleistung! – Nähere Informationen durch vereinsinterne Aussendungen! – Änderungen vorbehalten! 
 

Ärzte-Notdienst 
3.3. Dr. Weinberger H., Pinsdorf 
4.3. Dr. Weinberger H., Pinsdorf 
10.3. Dr. Pamminger, Ohlsdorf 
11.3. Dr. Pamminger, Ohlsdorf 
17.3. Dr. Weinberger H., Pinsdorf  
18.3. Dr. Weinberger H., Pinsdorf 
24.3. Dr. Seidl, Pinsdorf 
25.3. Dr. Seidl, Pinsdorf 
31.3. Dr. Weinberger A., Pinsdorf 
1.4. Dr. Weinberger A., Pinsdorf 

Mutterberatung 
 

Mo, 5.3. u. Mo, 2.4., 14:00-15:00 Uhr, 
Kindergarten II – hinter Gemeindeamt 

Sprechtage 
Bgm. Mag.(FH) Wolfgang Spitzbart: 

Montag, 16:00-18:00 Uhr, 
Mittwoch, 10:00-12:00 Uhr 
und nach Vereinbarung 

Vbgm. Herbert Laubichler: 
Montag von 17:00-18:00 Uhr 

Vbgm. Christine Eisner: 
Dienstag von 17:00-18:00 Uhr 

Pensionsversicherung: 
Mi, 7.3., Mi, 14.3., Mi, 28.3., 
Mi, 4.4., Mi, 11.4., Mi, 25.4., 
jeweils von 08:00-14:00 Uhr 
GKK Gmunden, Keimstraße 1 
Tel.: (05) 78 07-173 900 

 
 

Kostenlose Rechtsberatung: 
jeden Di, 08:00-12:00 Uhr, 
Bezirksgericht Gmunden 

Müllabfuhr 
Restabfall: Mi., 4.4., Do., 5.4. 
 Do., 3.5., Fr., 4.5. 

Biotonne: Do., 29.3., Fr., 30.3., 
 Do., 12.4., Fr., 13.4. 
 Do., 26.4., Fr., 27.4. 
 Do., 10.5., Fr., 11.5. 

Gelbe Tonne: Mi., 18.4. 
 Mi., 16.5. 

Rote Tonne: Fr., 13.4. 
 Fr.,11.5

 


